
Esel-T— 
Paar-ins Irgndendrrrg. 

Berlin. Tät einem Ansall von 

muth er "ngte sieh der 68 
Jahre alte Conditor Dermann Juwig 
aus der Thurnehherstrasze C. —- De- 
litatessen - händler Bernhard Müller, 
Mauerstraße 78, und die verwittwete 

SZläehtermeister Frau AnnaGesdors, 
El cherstrasze 56, blickten aus ein so- 
jähriges Bestehen ihres Geschäftes zu- 
rück. —— Das Mitglied der Berliner 
Barbier-, Friseur- und Perückenma- 
cher - Jnnung Karl Köhler, Panz- 
lauer Straße s, feierte mit seiner Ehe- 
irau Bertha, geb. Groosz. die goldene 
Hochzeit-— Sein 90. Lebensjahr voll- 
endete der ehemalige Stellmachermei- 
ster C. Lemme, Bittenstraße 9. ---— Die 
Ernennung des Oberconsistorialrach 
Köhler, Pfarrers an der Kaiser Wil- 
helm - Gedächtniszlirche, zum Gene- 
ralsuperintendenten der Kurtnart an 

Stelle des von diesem Amte zurückge- 
tretenen Oberbos- nnd Dompredigers 
D. Drnandcr, wurde bestätigt. ---- 

Straßentmhn -s Schassner Julius lllli 
rich, Z Jahre alt, gerieth zwischen die 

Pussee zweier "3traszenbahntoaaeit, 
tvobei ihm beide Beine zermalmt wur- 

den. —- Der laimjiihriqe Vorsteher dei- 
lskentralbnrecmsi des Ministeriums der 

öffentlichen Arbeiten, Gebeimer Kanz- 
leirath Brote-, ist infolge holten Alter-« 
in den Ruhestand getreten. —— — Tonset- 
denfabritant Chailcs Dann-C Kronen- 
strnsze ZJL lieqing sein 4ujijhkiaei Ge 
schäftsjjubilöunn Er ist der erste und 
älteste Conservenfabritant in Pren- 
ßetL Durch seine Zueiikilitälcn in 
Luxus Telilatessen ist er Hoflieses 

i 

rnnt des Kaisers nnd fon auer Deut- 

fchen Höfe geworden; ferner ist er Eh- 
« 

renrneifter des Vereins Berliner Köche 
und Ehrenrnitglied aller Kochvereini-" 

Pgnngen Berlins. 
:-,-· P o tsda m. Hier haben sieh der 

JKaufmann Emil Leser und feine 
Braut Helene Stolzenburq aus Rixs 
dorf in einem Gasthof erschollen. » 

A r n s to a l de. Jn der Versamm-« 
lung desBundes der Landwirthe wur- 
de Gutsbesitzer Wendorff - Marien- 
derg zum Bezirtsvorsitzenden und T 

Rittnieister Blühdorn - Granow zu 
dessen Vertreter gewählt. 

B n et o w. Jn der Nacht brach in 
dem Wohnhaufe des »Eigenthilmerg 
Mittelltädt in der Lindenftrnfze Feuer 
aus und äfcherte, obwohl fehr bald 

Hilfe zu Stelle war, das ganze Haus 
ein« 

Irovlnz Estprcußcm 
Johannisburg. Notar Pod- 

fchwatel ift der Amtåfrtz inNaftcnbnrg 
engen-seien 

L a bj a u. Von dem Matrofen 
Anguft Berfztet aus Gr. Friedrichs- 
graben wurde die Leiche der am 18. 
Januar bei Scheleclen ertrunlenen 
Angnfte Baltrufch in einer Nohrbucht 
nahe der Unoliietsftiitte gefunden. 

N ordenburg. Jn der Seher-ne 
des Ackerbiirgers Bildau brach Feuer 

.-«.nus, welches in kurzer Zeit sechs-F 
) Schelmen einiifcherte. 

Ortelsburg. Terhkeftge neu-» 
gegründete Schulverein hat als Leite 
tin der neu organisirten neuntlaftigen 
Privattöchterfchule die Lehrerin Iris-w 
lein Kurella ans Königs-dem ein-zerfe- 

n. 
T i lfit. Der Schiffer Leidig 

wollte rnit einein Gefährten in einem 
kleinen handlahn nach Plaufchworren 
übersetzen. Jn der Mitte des Stroi» 
rnes schlug der Kahn plötzlich unt und 
beide Jnfaffen fielen in’s Waffen 
Während es dem jüngeren Schiffer- 
einern Sohn des L» gelang, sich an 

dem Kahn festzuhalten, bis Hilfe her- 
ankom, ging L. sofort unter und ift 
irtruntern 

Frovinz Doflpreusnh 
D a n z i g. Vom hiesigen Amte-Ege- 

richt wurden filr todt ertliirt: Johann 
Herrnann Schuttz von hier« geboren 
qm 1Q fshvil 1MLs Ilieu-l Jesisknfisb 

N
-
 

Wen-set von hier, geboren um« 9. Ja- 
nuar 1870; Ludtvigtkduard Neuruann 
von Heiligenbrunm geboren am I. 
Mai 1827; Ernst Christian Paul 
Korb von hier« geboren arn M. August 
1868, und hondlungsgehitfe Julius ! 
Gustav Friedrich Lange, genarint.5trij-f 
ger, geboren am 18. Juni 1845 tu 
Olive. 

D i r sch a n. Eisenbahn · Sta- 
tions - Vorsteher 1. Masse Horte hier- 
setbst beabsichtigt wegen Firänslichteit 
seine Pensionirung zu beantragen Er 
steht tm 49. Jahre im Dienste der 
Eisenbahn 

ist o l l u b. Die Zindtverordneten 
tväbtten wieder zunt Beiqeorbneten 
Kaufmann Aronsohry zu Magistratss 
mitgiiedern Uhrmacher Tuchler und 
Bäckermeister Sobczat, Als katholi- 
sches Mitqlied der Schulbeputation 
wurde Forstrenrnut Eckert gewählt 

7 G r a a d e n z. Laut-roth Gehei- 
mek ietungsrnth Lionrad feierte 
sein Währiges Jubitiium als Land- 
rath des Kreises Graus-enz. Aus die- 
iein Anlaß send ein Fett-naht statt. 

Groß - Lkichtenain Wohn- 
tiaus und Stall des Qosbesigers Enß 
brannten nieder. 

Groß - Rohdsrx Im 82. Le- 
bensjahre verschied hier Julius Visit- 

r. ch- 
Irovinz Forum-ten 

Lo i tz. Feuer zerstörte zwei Ge- 
sände der Wittwe sftriigerqs 

M a s f o to. An der Pröpqtsudkstr 
anstatt iii der bisherige eomrntsssrische 
M Paget als zweiter Vesper-n- 

et angestellt worden. 
s It ord. Der voniiillose 
M ardotus wurde ver stet« 
III et III Ungerniß über Almosen-« 

— 
l 

gen-et erun das Schaulenttee des» chlotferrneäters Fischer im Werthe; 
von 170 Mart etnlehtnen ; 

Sto l d. hter beging die Heb-» 
anrme Frau Teetvede ihr 25jährtges 
Berufsjubilänm —- Uebee das Ber- 
rnögen des Böckerrneisterg Cmil Schüs 
tft das Concnrsberfahren eröffnet. 

Varzin. n dem Haufe des 
Fleischermeisters böte brach Feuer 
aus, welches auch ein gegenüberliegen- j 
des, von einer Tagelöhnerfamilie be-’ 
wohntes hau- ergrissz beide Grund- 
stücke brannten nieder. 

Irovrnz Zchcemvig ipocfleim 
A l t d n a. Dem Ersten Maschini-i 

sten«des Dampfers »Alesia« der Ham- ! 
barg · Amerika - Linie, HermannT 
Leute hier, wurde der Kronenordenl 
vierter Klasse verliehen. —- Der Alto- 
naet Hafenmeister Tesdnier, der diese 
Stellung länger als UO Jahre inne hat, 
hat um feine Pensionirung nachge- 
sucht· l Bp : r »ein neithnek Martin» 

fWöhlert, früherer Oelononi des hiesi-E 
) gen Arinen-Verpflegungshaufes, wur- 
t de zum Hausvater des Asan am Neu- I endeich bei Gliiclstadt gewählt. 
s E et e r n f ö r d e. Kürzlich feierte - 

Paltor einer. Linde in dem in unmit- « 

telbarer Nähe liegenden Badeort 
« 

Borbn seinen 98. Geburtstag. JnJ 
Jahre 1846 wurde er, nachdem er eine 
Reihe von Jahren in Enge bei Lect als 
Geistlicher gewirkt hatte, zum Pastors 
in Borbh gewählt nnd wirkte hier bis 
1886, da er in den Ruhestand trat. j 

Hader-Neben Der Oberprä-; 
sident hat den Rittmeifter a. D. von; 
Massotv, früher Gendarrnerieofficier 

« 

hierselbit, zum Anitgvorsteher in Räd- 
ding ernannt. 

K i e l. Jn einein Anfalle von 

Vuywrrcnury eqqu Imz qret ver Scsl 

richte-ermuqu Junku Last, Sohns 
deg hiesigen Kausmanneg Last. l 

K o d p e r b y. Sämmtliche Gesi bäude der den Husnern Jacobsen und 
Paulsen gehörigen Gehöfte sind nieder- I 
gebrannt. s 

Langballigau Asmuö Möl-—· 
ler ist im Alter don 89 Jahren ge-« 
storben. « ·-—0-— 

« 

Provinz gichcolicm « 

J a u e r. Eine unserer ältesten 
Mitbiirgetinnen, die verw FrauObers l anitmann Franziska Schneider, ver-. 
schied im Alter von Jahren. 

Lieg n i h. S tions - Vorsteher 
Jung vorn hiesigen Staatshahnhos ist » 

nach Breklaiy Oberthor Bahnhos, 
verseht worden« 

N e u st a d t. Kreikstiauinspettor 
Friedrich Schatz ist hier gestorben. 

S p r o t t a u. Auf dem Domi- 
niurn Klein - Erstau, dein Besitzthum 
des Burggrasen zu Dohna - Mallniitz, 
ioiithete eine gewaltige Feuersbrunst- 
Narnentlich große Getreides nnd Fut- 
terdarräthe nnd viele landwirthschaft- 
liche Maschinen, darunter eine Dreschi 
maschine rnit Lolonrobile sind völlig 
vernichtet. Wegen Verdachtes dieser 
Brandstiftung wurde hierselbst der 
Rentier Greulich, ein wohlhabender 
Mann, verhaftet und in’s Gerichtsge- 
sangniß gebracht woselbst er sich ers- 

hängte 
Schweidniß. Als Borsitzender 

des Stadtverordneten - Collegirtms,1 
an Stelle des verstorbenen Bankiers-i 
Barchewit3, wurde Fabritbesitzer Freu- l 
denherg, als zweiter Vorsitzender Mit- 
telschnltehrer Hitger und als Proto- 
tvllsiihrer Rentier Henrich gewählt. 

Zwan Zofe-w 
P o s e n. .,Johann Gottlieb 

Wagner,« — so war ein 74jähriger 
Auggedinger als evangelischer Täus-- 
ling genannt worden. Später trat er ; 
zur katholischen Kirche iiber nnd seit- ; 
dem nannte er sich nicht mehr »Gott-· 
lieb«, sondern polnisch »Bogumil«. 
Da er trotz hehiirdlicher Verwarnung 
bei dieser Namensverändenmg ver- 
I·- :-c. s---«--Al.-. lä- LI-- h-- CALLcc----. 
Uhu-k, Ussussqsukh syst Uns Un,ss.b«vb&#39; 

richt zu 140 Mart Geldstrafe. 4 
A r g e n a u. Es sind die Lehrer 

Lurtner aus Wygoda nach Mitbenle 
Lehrer Frohse aus Wygoda in den 
Kreis Rolmar, Lehrer von Ponicki 
aus Wierzchoslatoitz noch Kaminotiem J 
Kreis Mogilno, versetzt worden. I B o ui st. Der Eigenthümer H. ; 

Schutz ist zum Gemeindevorsteher und H 
Ortssteuererheber in Jablone und der s 
Eigenthümer Lulo zum Gemeindevor- 
sielier in Zodnn gewählt worden. 

E l se n o u. Der Postvorsteher Als ; 
bert Firnse von hier ist zum Mitgliede 
des Schulvorstandeg gewählt werdens 

Gol la n t sch. Dem Lehrer Kon- 
rad aus Seefrloe ist die Lehrerstelle in 
Moralotvo udertmqen worden. 

G rä g. Tag- -Zteuerrendant G 
Haut-ficht Ehepaar feierte dass Fest- 
der silbernen Hochzeit ? r JJ 

K osch in i n. Zum Rettor dek: 
hiesigen höheren Knabenschule ist Reii 

« 

tor Miitthoss in Friedrich-Hort dei stiel 
gewählt worden. 

Provinz Yachlmi » 

S n lz iv e d e l. Zeit längerer Zeit 
unterhielt hier der Hausdiener Bernau 
mit eine-n Mädchen ein Verhältnisz, 
das durch die erfolgte Verheirathrrng 
des Mädchens mit einem anderen 

Manne ein Ende sand. Bernan hatte 
dem Mädchen wiederholt gedroht, es 
zu eischießem wenn es sich verheira- 
then würde. Kürzlich kam die junge 
Frau zu ihm in die Wohnung, um 

ihm Vorstellungen zu machen. Bernou 
zog einen Revolder und schoß der 
Frau zwei Kugeln durch den Kopf; 
die Genosse-re toar sofort todt. Dann 

: schoß sich der Mörder selbst eine Kugel 
irr dieSchläse und auch er war aus 
der Stelle eine Leiche. 

S eh s n e b e et. Proluriß Karl 
Armut blickte aus eine 25jährtqe 

Thiittgteit im hiesigen SpeditionIH 
comptoir zurück. 

Wegenstedt. Beim Umdau ei-« 
nes Wohnhaufes brach hier infolge des J 
Losschlagens einer Stätte das ganze! 
Gebäude zufammen; die Bauleutei 
wurden unter den Trümmern begraO 
ben. Der Bntiunternehmer Heineberg 
ans Grauingen, der von einem Eisen- i 

träger getroffen wurde. konnte nan 
als Leiche hervorgezogen werden. Ein 
Bauhandtnerter tvnrde am Kopfe und 
ein anderer am Knie schwer verletzt. 

Werniaernde. Aus Furcht, 
fein Examen nicht zn bestehen, ent- 
fernte sich der in Oalberstndt in Pen-· 
sion befindliche 19jähriae Sohn des 
hiesigen Pasthalterg Nandolff. Beim 
Betreten des elierlichen Gartan fandl man ihn erhängt. l Irr-virus Darm-wen i 

h a n n o v e r. Schayrath v. Cam- 
pe, der an Stelle des in’5 Ministerium 
berufenen Dr. Steinntetz zum zweiten 
Schayrath beim Landesdirertorium 
gewählt wurde, ist durch den Ober-s 
präsidentin Dr. Wendel in sein Amt 
eingeführt worden. --— Bauarheiter 
Heinrich Schomberg ans Linden l 
stürzte von einem iin Bau begrisfcnen ( 
Schornstein nnd war sofort todt. -1 Aug der Höhe von drei Stockwerten 
stürzte in der Bockstraße I der vier- 
jährige Sohn des Arbeiteri- Riibeling 
und wurde schwer verletzt. l 

A n r i ch. Dag txiefiae Schwinge- « 

richt verurtheilte den früheren Post- 
antviirter Arnotd Firöger aus tisens 
wegen Unterschlaanng zu B Jahren 9 
Monaten Gefängniß. 

V a l i u m bei Ueffeln. Hier 
brannte das Heu-.- deö siolon Hcmål 
tina bis anf die Umscisfunggnianern 
nieder. 

B n r n d o r f. Arbeiter Sclzidde.- 
lopf ans Nntnlingen tani ans dem 

der im Gange befindlichen Dreschma- 
schine und wurde vollständig zer- 
malmt. 

G ii t t i n g e n. Der Universitäts- 
Tanzlehrer Heinrich Hölzte ist in ho- 
hem Alter sanft entschlafen. Mit ihm 
ist ein ut Stiick Alt-Göttingen entk 
schwun en. 

« 

Provinz Pestfakem 
P a d e r b o r n. Oberlehrer Krö- 

,mete in Coegfeld (Mathematiter) ists 
zum J. October an das hiesige Grim- » 

nasium versetzt, an welchem er schon 
früher eine Reihe von Jahren thätig 
war. 

Riese n b e v. Hier verschied der 
Jubilarvriefter Tr. theol. et phil. Her- 
mann Grot:.r·ieher im Alter von 79 
Jahren. 

S oest. Dem Notar, Jnstizrath 
Wilhelm Leerbrot5, ist der Rathe Ad- 
lerorden dritter Classe mit der 
Schleise verliehen worden. 

W a r b u r g. Der hier verstorbene 
Kaufmann Heinrich Urban hat eine 
Anzahl bedeutende-r Leaate zu wohl-—- 
thätigen Zwecken ausgesetzt; so ver-« 

machte et fiir die hiesigen Armen 3000 
Mari, fiir die Altstädter Kirche 3000 
Mart und siir die Kirche in Kalen- 
bera 5000 Mart. Außerdem bestimmte 
er für eine auf dem Altftiidter Markt- 
platze zu errichtende Mariensäule 
10,000 Mari. « 

W e r d o h l· Fiselsalmlocomotivs 
führer a. D. Wilhelm Lrieck erhielt 
das Allgemeine Ehrenzeichem 

Jscttrprovtnz. 
K ö l n. Prof. Haentjes, der einzige 

noch am Leben befindliche Lehrer un-i 
seres neuen Erzbischon feierte seinenf neunzigsten Geburtstag. — Erzbifchöfs z 
licher Rechnungerath Bürsgens beging s 
fein Sojähriges Priesterjubiläum. —i 

Gestorben smd in besonders hohem Al- : 

ter: Rentner Anselm August Thurm 
im Alter von 74 Jahren; Rentner 
Franz Bourscheidt, 79 Jahre; Math. 
Depenheuer, 83 Jahre; Anton Hupp, 
79 Jahre; Wtor. Auguste Jellinghaug, 
geb. Vaerst, 90 Jahre; Heuriette 
III-nnd II Gabe-«- Rlifnfsjtb cis-» »p- 

Botchertschen Hofe m das Getriebe 

l 
i 

--, k--l ----:), d- 

borene :,ander, 88 Jahre, und Doroi 
then Ortel, ged. Gersten, 81 Jahre. 

A a ch e n. Hier starb nach langem 
Leiden der in Münster gebotene Judi- 
larpriestee August Lohtarnps im Alter 
von 82 Jahren. 

B a r m e n. Hier starb im 64. Le- 
bensjahre der Jnspector der Rheini—- 
schen Missionsgesellschast, Dr. August 
Schreiber. s-· Der Maschinensabritant 
Ludlvia Hubert Drecter ist verschieden. 

D ii s s e l d o r s. Hauptsteueramtss 
Secretiir Otto Knrviers Vom hiesigen 
Hauptsteueramte hat sich erschossen. 
Ta ein höherer Stenerbeainter aus 
stöln hier weilte-, vermuthet man, daß 
Unregelmäßigkeit-n ausgedeclt worden 
sind. --" « 

— 

E l d c r s e l d. Banidirectoe Adolf 
Wollitein ist gestorben. —- Ans tragi- 
sche Weise ist der 83 Jahre alte Buch- 
dinder Thomas zu Tode gelommen. 
Statt in die Brunnenstraße, begab sich 
Thomas in die Schreinerstraße und 
wollte dort in einem Hause, das dein- 
jenigen ähnlich ist, in dem er wohnte, 
sein Quartier aussucht-L Er gerieth 
in dem Hause an die Kellerihiir und 
stürzte hinab. Der Betlagenstverthe 
war sosort todt. 

Provinz Hoffen-Fastna- 
Geisenheim. An Stelle des 

seitherigen Director-s Koch unserer 
Realschule, welcher alt Director der 
stiidtischen katholischen Realschule nach 
Breølau versetzt ist, wurde Oberlehrer 
Beckmann von Osnabriick gewählt. 

can a u. Bäckermeister Wilhelm 
sDaubert fiel an der Wilhelmsbriicke 
von seinem Wagen und oerlehte sich so 
schwer« daß er bald daraus terftarln 

L i m b u r g. Der Eisenbahnrani 
girer Joh. Muth von Cschhosen gerieth 
hier beim Zusannnentoppeln zwischen 
die Waffen die ihm den Kon vollstän- 
dig zerbriicktem so daß der Tod un- 
mittelbar eintrat. 

M a r b u r g. Das ledige Fräulein 
Gonnernmnn, Tochter eines in Allen- 
dorf a. Werro verstorbenen Oberflä- 
siers, wurde von der hiesigen Stras- 
tammer wegen Diebstahls und Urkun- 
denfälschung zu zwei Jahren Gefäng- 
niß verurtheilt. 

N e i r ci. An den Folgen einer 
Lungenentziindung verschied der lang- 
jährige Bürgermeister Adolf Liebisch 
im fis. Lebensjahre. 

Widdershausen b. Heringen 
n W. Hier verstarb der langjährige 
Pfarrer der hiesigen renitenten, jetzt 
freien lutherischen Gemeinde, Hosi, im 
fast vollendeten 80. Lebensjahre 

Wie s b a d e n. Jn Hochheim ver- 
gnügten sich halbwijcbsige Burschen rnii 
Revolverschießen, wobei der 16fährige 
Noll ersrhossen wurde. Der Thöter ifi 
bei-haftet. 

ZeTittekocritsthe Hieratrn. 
A p e l n st e d t. Der Gemeindevor- 

stehet Verse ist wicdergewähli worden. 
B la n l e n b u r g. Zu Stadtbers 

ordneien sind capitiin z. S. Schwarz- 
lose, Ziegeleibesitzcr Greve und Forst- 
meisier Schreiber gewählt worden« 

Braunschweig. Ueber das 
Vermögen des Weinstuben - Inhaber-:- 
Friedrieh Willein biet wurde das 
Contnrgverfahren eröffnet. 

G e isa. Prasci)e, Lehrer der hiesi- 
gen Bürger- und Laieinschule, wurde 
zum lsitfmnusiullehrkr am Gymnosinm 
zu Eicheinbach, Bezirt Kom, ernannt· 

G o t i) a. Dein Postschaffner Bohne 
ice N- Dis-m G»»».i;,.s. -k,.«(..-». sc-».. 
sw. s- si- » Hss Uv Bose-J VII-»du « Oben-- 

stinischen Hausorden angeschlossene 
silberne Verdienstmedaille verliehen 
worden. — Gustav Freiherr von 

Wangenheiin ist hier gestorben. 
K a l v ö r d e. Dem Förster Lucas 

hier ist die durch Pensionirung des 
Försters Brandes frei werdende hiesige 
För sterstelle verliehen worden, with 
rend an Stelle des Försters Lukas der 
Forstgehilse Weiß ans-«- detn Schimmer-- 
ioalder Revier bei Harzbnrg tritt. 

Adnigslutter. Der langjäh- 
rige Portier der hiesigen Jrrenanstalt, 
Herr August Nehrtern, tritt in den 
Ruhestand. 

Furchlew 
Hilbersdori. Hier hat sichder 

121iihrige Schultnabe Johannes Ger- 
hard Benns an einer Bettsielle in der 
eltertichen Schlafstube erhängt. 

Flains dorf. Der Sohn der 
Fai iilie Ed Grosser wurde in einein 
Graden der Königin Marien - Hütte 
ertrnnten aufgefunden Ob ein Selbst- 
moro oder ein Unglüctgfall vorliegt, ist 
noch nicht nusgetläri. 

Leipzig. Theologie - Professor 
Böhnier erhielt eine Berufung an die 
Universität Bonn. Böhmer hat die 
Berufung angenommen. — Ver Se- 
niorches der Verlagsbuchhandlung nnd 
Buchdrneterei B. G. Tentzner hier ist, 
77 Jahre alt, gestorben. 

N e p p e r w i sz. Der Leichnam 
des seit einiger seit vermißten Gestei- 
tcn Puvogel voni 18. Ulanen - Regi- 
nient wurde hier aus der Mulde gezo- 
gen. Pitoogel sand seinen Tod« als 
er bei einem Patrouillenritt an der 
Grubnitzer Fähre die Mntde passiren 
wollt 

Oberlunervaldr. Der ]4jiih- 
rige Pslegesohn des hiesigen Bäcker- 
ineisters Michler vernngluctte durch 
Schentverden der Pferde mit seinem 
Wagen so, daß er an den erlittenen 
Verletzungen starb. 

S ch e d e to i tz. Auf dem Trans- 
missionsboden eines Schachte-; kam der 
Vergarbeiter Vogel in das Getriebe, 
wobei er um die Welle gedreht wurde, 
fo daß der Tod sofort eintrat. 

S ch Z n e ct. Der Ztijährige Ober- 
lehrer und Stadtrath Hugo Tittniann, 
atsI Mitglied deZKreiHoertJandes Vogt: 
ländisckier Jener-mehren nnd lmmiiitiri 

get Schönecker Feuerwehr Eventuali- 
r:.1nt im ganzen Bogtlande bekannt, 
hat sich aus unbekanntem Grunde er- 

sclzossem Er verloaliete seit dem vor 

Kurzem erfolgten Wegs-nenne des hiesi- 
aen Bürgermeisters als ers-er Stadt- 
mth die Rathsgeschäste. 

UnterwiesenthaL An die 
Stelle des verstorbenen Bürgermeisters 
Grnner hierselbst ist Fabrikant Müller 
gewählt worden. 

Z s ch o t l e n b. Hartensteim Hier 
sind das Lnndtoct’sche und das Schrei: 
bcr’sche Gehöft niedere-gebrannt 

Z w i et a u. Jn einem nahen Walde 
erlzängte sich der DLjiihrige verheim- 
tkscte Arbeiter Bautnann wegen Nah- 
rungssorgein sk -.-:-«. 

Heisenxarmlladb 
D a r rn st a o t. Jn den Ruheftand 

versetzt wurde der Pedell am Ludwig 
Geokgs - Gymnajiuin zu Daeniftadi, 
Heinrich Roth, ans sein Neichsuchen bis 
zur Wiederherstellung seiner Gesund- 
heit. — Ein Schassner Namens Honig 
stürzte vom Trittbrett ab, kam unter 
den Zug, wurde überfahren und war 

sofort todt. 4 
G i e sz e n. Der Arbeiter Räder-, 

der’tüezlich in der Raserne aus seine 
Frau geschossen hat. beging Selbst- 
niord durch Erhängen. 

E H e p p e n he i m. Aus dem Schul- 
dienst entlassen lvnrde der Lehrer an 
der hiesigen Realschule, Wilhelm Holz-—- 
ainet, auf sein Nachsuchen. 

Bayern 
nggingen Die hiesige 

Schmidttnnzen·sche Export - Brauerei, 
Inhaber Glück, brannte nieder. 

Z a n f b e u te n. Kaufmann-know 

Uns-M in selbstmötdetischet Absichi in 
den ühlbach und ertrant. 

Moschendori. Aus der Saale 
landete man die Leiche des 25jiihriaen 
Bauernsohnes Jahn von hier. Die 
eingeleitete Untersuchung hat ergeben, 
daß Jahn ermordet und beraubt wor- 
den ist. Von den Thätern hat man 
noch keine Spur. 

Nürnberg. Hier starb im 72 
Lebensjahre der in deutschen Schützen- 
treisen bekannte Privati·r August 
Dornen Er hatte früher aus den 
Schützenfesten stets einen der ersten 
Preise errungen. 

; P assa u. In der chemischen 
Waschanstalt von Eichberaer erfolgte seine Benzinexplosion, die den ganzen 
i Arbeitsraum in Brand setzte. 

Seh w e i n s u r t im Gerstew 
; und Malzlaaerraum der hiesigen Ver- 
eingbranerei brach Großfeuer aug, das 
beträchtlichen Schaden anrichtete. 

S t a r n b e r g. August von Dall’ 
Arnii, Aufsichtsrath der Wiirinsee- 
Dampsschiffalths Gesellschaft, ist 
hier im Alter von 80 Jahren gestokbesr 

W ii r z b u r a. Der in weitesten 
Kreisen bekannte praktische Arzt Dr. 
Hernmnn Dittnianer wurde beim Be- 
suche eines Patienten vom Schlage ge- 
riihrt. Jn seine Wohnung Verlsracht, 
erlag der Ertrantte bald dem Anfalle. 

gsiirsttembch 
S t u t t g a r t. Die ander hiesigen 

TechnischenHochschule erlidigte ordent- 
liche Professur siir Baiicoiiiiriictioiiö- 
lehre und Eisenbahnhoctsbau ist dem 
Bauraxh Mörite bei der ElJtinisterialaog 
theitung fiir dass Hochoauwesen unter 
Verleihung deg Titels und Titanaees ei- 
nei- Oberbanrathsz übertragen morden 
——— Jui Alter von 78 Jahren ist Cour- 
enenssicsnvpsh Triebe-DR sicut-»F CI »du 
-------------- --- .vuvw(- Vsssu 

kopf, Theilhaber der Firma Z Fi. 
Steinlopf, hier« gestorben. —- Das-«- 
Llltusitinstitut Buttschardt tDireetion 
K. Musikdireetor Karl Buttsehardt) 
beging das Fest des- «-:’ jährigen Be- 
stehen-z. 

B e r g. Der 18 Jahre aIte Schlos- 
ser Albert Beet von hier wurde wegen 
schweren Diebstahlg zu ziveiscihriger 
Gesängniszstrase verurtheilt. 

; D o e n h a n. Stadtsehnltheiß 
Knaus hier ist nach-. oinähriexer Amts- 
thätigteit aus Gesundheit Jeüetsreht en 
um seine Pensionirung eingetomnrm 

i E l l to a n g e n. Das hiesige Amts 
gericht fordert den atn It Juli 1856 

I gebotenen Johannes Geist, der vor 20 
Jahren nach Amerika ausgetoandert 
und seitdem verschollen ist« aus, sich 
spätestens in dem auf den Ill. October 

s 1903 anheramnten Tertnin zu 1neäden, 
Zioidrigensaltss die Todeserlliirung er- 

s folgt. 
Z Te l l b a ch- Weinaärtner Hänßer- 
;inaiin, langjähriger Verstand der 
ZWeinaärtner Gesellschaft, der türleeh 

seinen 9(). Geburtstag feierte, ist an 

Altersschwäehe gestorben. 
i G m ii n d. Polizeiinspeetor Gun- 

thet ist naeh mehr als 5(sjahriger 
Dienstzeit in den Ruhestand getreten. 

H a l l. Der frühere Landtagsab- 
geordnete des hiesigen Bezirk-, Hai- 
gold, ist hier aestorbm 

H o f st e tt. Aus nicht aifaellärter 
Ursache brannte hier dag Wohn- und 

; Oelonomiegebände des Bauern Fr. 
« Stoll vollständig nieder. 

Bade-w 
Kir e lach. Beim Umpslanzen ei- 

nes Hovfenaetero tani der Landtvirth 
Johann Freidel einem aufgestellten 

2Stangenhaufen zu nahe. Dieser fiel 
tin sieh zusammen und tras den be- 
i daueenswerthen Mann derart, daß er 

k sofort todt war. 

s Mannheim. Jrn nahen Stahl- 
"toert Rheinau zersprang der neu in 

Betrieb gesetzte Schleisstein. Die 
Stiicte zerschmetterten dem Isjahrigen 

« 
Dreher J. Schlaetttet den Kopf, so daß 

; der Tod sosort eintrat. 
M e n z i n g Ta. Ter. ...« whre al- 

Ite verheirathete Ciaarrenniaeher J J. 
Ouruc ueg na) von einein warmer ei- 
nen Zahn ziehen. Bald darauf trat 
Bluivergifinng ein, welcher Biirtle er- 

: laa. 
E N e ck a r e l z. Im Verlanfe eines 
« 

Sireiies brachte der Esjähriae Tiincher 
z Sitiig drei Burschen Messerstiche bei. 
E Zwei sind schwer verletzt, einer erlag seinen Wunden. Der Thäier wurde in 
»Hast genommen. 
; N e u b r U n n. Das Unwesen des 
« Landwiriher Anton pas mein ais a in 
,’·51amnen auf. Der Brand entstand 
;dadurch, daß der &#39;-jiihriqe Knabe dec- 
Ciaenihiimers in der cche nie nin 
Sireichhölzern spielte. 

— Oberfpitzcnbaeh Bei-»Spie- 
slen fiel das ziind des Landwiriheg 
Huta in einen Kessel heijken Wassers 
nnd verdriihie sieh so stark, daß es 
starb. 

R a n de a g. Jm hohen lelier von 
81 Jahren verschied hier nach längere-m 
Leiden der Rabbiner E Picard 

Re r che n a n. Ehe-Leute isdmnnd 
anenhofer feierten die goldene Hoch- 
i zeit. 
i Rheine-satz. 
J Speien Bischof Dr. v. Ehrle 

vollendete das TO. Lebensjahr. Im iLaufe dieses Jahres wird er auf 25 
kBifehofsjahre zurückblicken können. 

deB o s e n b a ch. Dass Sjähriae Kind 
s Ackerers Appel kam unter ein 

Fuhrwerk und nsnrde todtgefahren. 
Ludwiashafen Anlijßlich 

des- in diesem Jahre siaiisindenden 
siscjiihriaen Jubiliiums unserer Siadi 
·ist die Anlaae eines aniliin:ni:sbrun- 

nens auf dem Brüdendreieck geplani. 
Nenhofe n. Der 25 Jahre aiie 

Erdarbeiter Martin Gaul von hier 
wurde wegen Widerstandex gegen die 

M 
Staatsgewalt und W sit M 
sung zu 2 Jahren s Monaten Gi- 
fängniß verurtheilt. T 

Oktafzixotbringew 
M ü l h a u s e n. Zahlretehe fehle- 

sische Arbeiter sind hier eingetroffen, 
die auf den größeren Landgiltern der 
Umgegend in Dienst treten. 

Rieding. Großes Aufsehen er- 
regt eine Blntthat, die in dem Nach- 
barörtchen Großeich verübt wurde. 
Vor der Wirthschaft Luther wurde der 
19jähriqe Ackerer Georg Wittmcmn 
von Große-ich von dem Dienirlnecht 
Georg Fischer durch einen Revolvev 
schuß getödtet. 

Z a b e t n. Matrose Stieglek aus 
Zubern gerieth in die französische 
Fremdenlegion in Algier. Dort legte 
er, ans Verzweiflung über die schlechte 
Behandlung, Feuer an die Kaserne 
Und wurde dafür zum Tode verur- 
theilt, doch hernach zu zwanzigjähriget 
Zwanqgarbcit begnadigt. Während 
der Verdiißung der Strafe gelang es 
Stiegler, zu entkommen. Jetzt dient 
er bei der ersten Manner Division 
in Mel. 

Mechleudurg. 
S ch w e r i n. Die von demSchwut- 

nericht Heeren den Schnitt-er Gustav 
Hoffmann auss- Mechau erkannte To- 
degffrnfc ist durch- Gnade in lebens- 
längliche Zuchtnaufktrafe umgewan- 
delt. Die Lehrerin Fräulein Minna 
Sinnen-old die iiirzlich am Roseschen 
Ermismr in Echtnerkn ihr Lehrerin- 
nenexssnrcn bestand ist an die hohere 
Töclfkterichnle in Wage berufen wor- 
den. 

Wkdcnliurq. 
l« r« e r sie n. Tie in Eversten km 

der lfnnnfkee von Lsdenbnrg nach Ede- 
lreijit lselecjene Brinlsitzerstelle des 

kos--·s- EIN-l «-tf.«A.«-. W-!-h-.L-c- Its-k- 

. 
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busch ging durch Kan in den Besid 
des Gemeinde: Rechnungsführers Wür- 
demann über. 

Hamtneltvarden Der hiesige 
Kriegervereitt blickt tnit diesem Jahre 
attf ein 25iährigeg Bestehen zurück und 
wird daher ittt Laufe des Sommers 
fein Jitbiläutn feiern. 

Male n t e. Der Großherzog hat 
dent Selttndaner Ernst Friedrich Ro- 
bert Goos dahier die Verdiensts-ne- 
daille fiir Rettung ank- Gefahr verlie- 
heit. 

Freie Etat-seh 
H a en b tt r g. Fiassitiin Williant 

Schwert-, lntt-7,c«.ner Fiihrer des 
Poftdantpfers ,,Jttt«ttman«, von der 
Hatttlntra7 Siidmtterilctnischen Dampf- 
schifffcthrts lilesellschaft, erhielt den 
Fitonenorden rietter Klasse —- Auf ei- 
t.ein Netxbatt in der Jllsterdorser Stra- 
ße fiel der Weiserer Geister von einer 
Leiter ans-.- der FJolte des-?- ztoeiien Stock- 
merls nnd erlitt dclsci so schwere Ver- 
letzungen, daß er starb. -« Auf eine 
Lfsiijltrige Jhiiligkeit in ihrem Berufe 
blickten ,-tttriicl: EisenbahnftatioanAP 

-sistent Ernst Lobntenep Schutzmants 
Vohrex Bansiihrer JUF UT Krohtt 
undi« de: attfjeyer Wilhelm Soltan. --· 
Tr. P. G. Unna, der hervorragende 

hiesige Dertnotolette wurde zum Eh- 
rettinitalied der Wiener Dertnatolis 
selten Gesellschaft ernannt. —- Kauf- 
mann Heinrich Freund und die Firma 
G. Chr. H. Schild stellten ihre Zah- 
lungcn ein. 

Hchi·«1e’iz· D 

V e r n. Erster Stcaisctnt malt Dr. 
von Sthttltlteß tritt ttt die Leitnng der 
,.Zt!noeizerischen Greditanstalt« ein«- 
Im Alter von til-) Jahren ist hier nach 
längerer Krantheit Oberrichter Wil- 
lselttt Tettfcher gestorben. 

R- r a u e It f e l d. US ist die Stiefe- 
reifabrtk in Eschliton total niederge- 
brannt. 

G l ar tt s. Hier siarlx 63 Jahr- 
s alt, Zeunsdirnied Michael Frevler, frü- 
her l-el(tttnt eile- trefflichet Schütze und 
als .Uiitl1e: Verlier in der Gewehrronturs 
retu, aus der s. »H. Vetterli als Sieger 

;hervorging sur Die Bewannung Der 

j eivcienösfisctken Armee-. 
s Luzcrn. Das-« Ctiminalgerichl 
Meutttheilte den Arzt Dr. Rehfcld its 
j Luzem wegen fahrtkisiiger Tödtung zu 
zdrei LUIonatm tstefdngniß ·zu 8000 

E Franken tixiiticjmdixtung cm dtc Famili- 
;der verstorbenen Frau B. in Krienä 
E und untersagt ihm iiir immer die Pra- 
Ixis im Kanten-« 
i N e ß l c u. Als tie zur thspettiptl 
? einberufene Matmimnft der Gemeinden 
Reigen und strttxmnekmu in Neu St- 

EJcbmm Vin- dkr Kexscrei mit Poeten 
I beschäftigt war, hie-:- kser fix-Hin den 

Etimxnstein kser Käietei Uni, zvrsbri ein 
.SoEt-ot Bedenkt von den Trizxrtiriem 

Hist-tagen wurde. 
speisen-ens- Zingmxm 

K l c a e e: f t: ! t. Landespriisident 
Tr. Mater v. Reuneencgg yckcntt vo- 

seinem Weis-en z«.irij(t«;uti·eten um sich 
aitspscyließiicti der Bett-Umschattung 
seine-; Gute-Es in Eteierttmrj zzt wid- 
men. 

Merkm. Rosette Fianz Miillet 
tädtetc mit einem Rasmnesset feine 

Isfran, indem er ihr den Hals durchs 
ichnitt, verletzte soisann seinen Lehrling 
schwer tmd tödtete tditießlich sich selbst 
mittels dreier Lietsichnitte und ein-es 
Revolverschitiieg. Das Motiv berBlvb 
that war Eifersucht 

zustanden-F 
L u x e m b u t g. Dem Ptasoxtiets 

meistet Wetter und dessen Gesell-I 
wurde säuuntlicheg Handwertiiieug 

Jus seinen Ateliexg an Merkerstrsf 
gestot)!e:1. 

Liuipertsberg. Ein du 
Wittwe Eyden gehörendes Wshnhsss 
ging dstcti Kauf in den Beiiy des 
Herrn Dennexneyek, Acchivar an d- 
Genekckt Einnahme, zum Preise III 

« 
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